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£ertd)t Ott bte |>ottbet$fammer w 3ört# itUt eine €ffettBo$tt t>ott 3«rt(^ «ad)
bem SSobettfe*.

(@tef>e Safel Vni. a tmb b.)

(58on ben £5berIngenieuren £erot iftegrelli unb $tvm ©atjbctget in 32riefe.)

<S*ott beim erften @*ritt bringt ft* an tiefer JRoute tie Ueberjeugung auf, taf feier

ter Se*nif ein weites gelt eröffnet wirt, tie gortf*ritte alle ju erproben unt in Stttwetttuttg

ju bringen, tie in ten testen Saferen über tie SJerbefferung ter Äommunifatiottett gema*t
wortett ftttt. —

Hier bietet feitt Sfealweg ter Sänge na* eine tei*te ©elegettfeett, taS Pott tett ©ifettbafetten

geforterte mögli*ft fanfte 9lioeau tur* feine gtä*e oter mäfig attfteigettbe Slbfed'ttge ju eitt*

wicfeltt; fünf Sfeatwege bur*freujett Pielmefer tie Safettlättge, nämli* jener ter Simmat, ter
©tatt, feerÄämpt uttt Söf, ter Sfeur unt teS Sotettfee'S. ©er UebergattgSputtft Pom Sfealweg

ter Simmat jum Sfealweg ter (Slatt tft bti einer Sänge Pon 10,000' um 200 guf oon ter Simmat
uttt 190' oott ter (Slatt erfeabett. ©er UebergattgSputtft pott ter ©latt jur £ämpt betragt 245'

unt 127' pon ter Sämpt, jener Pon ter Äämpt unt Söf jum Sfealweg ter Sfeur bei grauenfelb
165' pon Söintertfeur, uut gegen 280' pon grauettfelt; Pon ta bis @ulgett ift tie ©egettt im
Sfealweg ter Sfeur am güttfiigftett, uttt ter <5*eiteputtft jwif*ett ter Sfeur unt tem Sobettjee
bei Sulgett ift gattj uttbeteutent, unt fatttt ofette aße @*wierigfeit unt befonterett £oftettaufw<Mb

lei*t überfliegen werten. Ueberfeaupt ift taS Serrain Pott S$Iifott biS an tett Sotetifee, alfo
tur* tie ganje Sänge Pott ©eftett tta* Öftett Pom Sfeurgau, faft ofette @*wierigfeitett. 3WeS,

was itt ter Safettri*tuttg pott 3üri* bis an tett Sotettfee @*wierigeS ju überwitttett ift, faßt
temna* immer ju ten ©rettjett teS ÄatttonS Süri*.

Sei ter targefteßtett Sage teS SerraittS war eS tett Uttterjekfettetett tti*t mögli*, ft*
über taS ob uut wo tie Safett gejogen werten fönttte, mit etwel*er QSerläfli*fett auSjufpre*en,
weffealb, um einige ©ewtffeeit ju erlangen, tie Uefeergänge pott ter ©latt jur Äämpt uttt
Söf, uttt oon ter Söf jur Sfeur mit tem Slioeau uttterfu*t werten* muf tett, waS tie <£ittfett=

buttg tiefeS Seri*teS um einige Sage Perjögerte.
©rfreuli* fint tie Ditfuttatt tiefer Slioetürmtg jwar nkfet, to* aud) nidjt unüberwititli*

tie Htttterttiffe, auf tie matt geftofen tft, unt tie grage über tie Einleitung ter beabfi*tigten
©fenbafen wirt temna* nur öfonomif*er Slatur werten, intern tie Se*ttif feilte @*wierig*
feiten femtt, wo ifer tie üttittet an tie Haut gegeben werten, tiefetben ju befämpfett uttt ju
überwitttett. •
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5Bie nun tie Safetiri*tung tta* 2tnft*t ter Uttterjet*ttetett gejogett werten türfte, ift in
ten anliegentett Ueberft*tSfarten Saf. VIII. a unt b mit rotfeen Sittiett Derftmtli*et.

Unmittelbar mit tem 3üri*fee fann tie Safett tti*t in Serüferung gebra*t werten, intern

ter3üri*berg gegen ten See ft* ju f*nett abta*t, unt tie Safen eine Neigung Pott 40 bis 45

per mille erfealten würte. <Sie würte alfo am oberften öftli*en Sfeeil ter Statt in ter ©cgent
ob ter £rottetiporte iferett ^ttfattg ttefemett müffett, unt fi* Pon tort, tem Sergabfeange tta*,
gegen tie Uoternftrafe uut Oerlifott wetttetu Sfere Neigung würte oon ter Äronenporte gegett

Öerlifott auf 8 bis 8 Vi per uiille gebra*t werten fönneti. 2>a 3ürt* auf jetett %aü alß

@tapelpla§ ter Safett betra*tet werten fann, fo ift eS ni*t gerateju notfewetttig, taf tie Safen

unmittelbar an tett See, oter an tie antere Safen Pon 3üri* tta* Safel ftofe. — Sott ter
Uttterettftrafe att umgebt feie Safen ten nortweftlufeen guf teS 3üri*bergeS, uttt fatttt mit einer

fanftett SBetttuttg Pott 3000' Spalbmefitx gegen @*wamettttngen gejogen werten, wel*eS tie
Safen finfS liegen läft, unt in faft gerater 9U*tung gegen €>ttttbadj fortfcferettet. ©ie unauS=

gefegte Settugung teS öftlt*ett 5lbfeattgeS pom 3üri*berg, POtt S*wamettbittgett gegen Stettba*,
geftattet ter Safen, wel*e ft* gegen ten Sfealweg ter ©latt fenft, einen gatt uon 5 biS hx/2

per mi#e.
StSfeer ift tie AuSfüferung teS SBerfeS tti*t fefer f*wiertg, Pott ta att muf fte aber auf

20 biS 30' feofeen £>ämmett tett Sfealweg ter ©latt tur*f*neitett, um ten jenfeittgett ?tbfeang

uttter Spt$nau fo feo* als mögli* ju errei*ett. Um tie Soften tiefeS grofen ©antmeS möglt*ft
ju fparen, werten mit ter Safenaitlage tie Keinen 3fnfeöfeeti, tie ft* jwif*en 2>übettborf uut
Hegnau bejttttett7 gefu*t unt benu^t, tie übrige Sötaterie feieju whrt auS tem grofen <£inf*ttitt
bejogen, wet*er utterläfli* notfewetttig wirt, um ten Uebergattg Pott ter ©latt jur Sämpt ju
bewirfett. liefet <£tnf*nitt müfte wenigftenS 10,000* lang werten, unt eine mittlere Siefe

pon 30' erfealten.

S)ie grofe 3luStefenuug ter ©ebirgSeittfattetutig Pott Hegnau über Äintbaufen na* ter
SWüfete %u Sütatttieberg geftattet feier ni*t, ten SranSport ter Sfeifettten uttt SEaarett Pott ter
©latt jur Äämpt mittelft ftefeenter 9ttaf*tnett ju bewirfen, wef*e überfeaupt an jeter Sifenbafett

nur als eitt ttotfewetttigeS Uebel attgefefeett werten fönneti. £amit aber ter grofe (£uif*ttitt itt
SJittterjett ter Sefafevuttg ter Safett feitte ju grofett H^bernifte tur* S*tteeperwefeuttgett itt
ten £ßeg lege, müfte tie Unterlage wettigftettS ettie Sreite Pon 28 bis 30' uttt eine atttertfealb*

föfige ©ofitruttg erfealten, waS natürli* tie Äoftett beteutent Permefert.
2>ie SUtguttg ter Safett oott ter ©latt biS gegen Äintfeaufen wirt 8 bis 9 per mille betragen,

bei Äintfeaufett eine Strecfe weit feorijotttat fortlaufen, unt unweit SKooSburg ft* gegen tas
Sfeat ter Äämpt fenfen, teffen nörtlkfeett ^Ibfeattg fie unter 9tifott bei ter SDtanttebergermüfele

errei*ett, uttt über ©rafftaff bis gegen ten Sfealweg ter Söf mit einem gälte pon 5 bis 6 per
mille Perfofgen wirt.

Sitt ter 2Begf*eite am gufe ter Steig trifft tie Safen mit ter Hauptftrafe na* SStntertfeur

jufammett, tie fte aber gtei* littfS liegen läft, unt oberfealb Söf ten gtuf glei*en 9lamettS

überf*reitet, um itt ganj gerater 9tf*tuttg uttt femifeorijotttal ft* 2öintertfeur ju ttäfeern, an

teffett fütli*ett SRauertt fte feart porbei jiefeett würte.
3>te Entfernung Pon Süri* bis SBüttertfeur lattgS ter Porbeftferiebettett Safett würte jwar

gegett 5 ©tunten, mitfein gegen 14,000' mefer, als na* ter jefcigen Strafe betragen; allein
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wetttt ade Steigungen berüdft*tigt werten, wef*e erobert werten muffen, um fte wieter fpgtei*
-u oerlierett, mit anteren ©orten, wenn man taS Sängettproftl ter Strafe mit tem ter uorge*

ftfetagettcit Safen oerglei*ett wirt, wirt au* tie erwäfente ©ifferettj beteutent fleiner oter oöffig

ausgeglichen werten. Sie gaferjett oon 3üri* bis SBitttertfeur mit Sofomotipe pott einer mitt=

leren @ef*wintigfeit Pon 30 guf itt ter Sefunte, würte temna* 45 biS 50 SJlinutett betragen.

Son ©itttertfeur oorwärtS würte tie Safett ter Sfeatrkfetuttg folgen, unt unwtit ter 2Begf*eibe

tie Spauvtftxaft tta* St. ©affett tur*f*tteitett. Sott ta an würte fie an Öberwitttertfeur oorbei

jiefeett, uttt itt jwei eittjigett Sinien aufgetämmt ft* bei ter Äreujgaffe tem UebergangSpunft am

Dlaufeened mit einer Steigung oon 4 biS 5 per mille näfeertt.

Slu* tiefer UebergangSpunft muf mittelft eineS tiefen ©inf*ititteS überwuntett werten,
teffen mittlere Siefe bei einer Sänge oon 3500' 30' betragen müfte.

Sei Ottifon würte ter <£iitf*nttt auSgefeett, uttt tie Safett müfte bei ©uutetfcfewpt unt
SStifon bis gegett grauettfelt immer tem Sergabfeattg tta*, obf*oti taS Serraitt taratt jiemti*
uttgattj ift, gejogen werten, um tie Siefe Pon grauettfelt mit eittem mäf igen ©efäffe ju errei*en,
wel*eS jeto* ft* faum uttter 7 per mille feerabbrittgen laffett wirt.

Soti grauettfelt an föttnte tie Sage in feiner Sejiefeung günftiger fepn. Stutttetttattge Sinien

(offen ft* ta auf faft gattj ebener glä*e tur*gefecntS entwidelit, einjig ter Uebergang über tie
Sfeur wirt ttwtldjt Äuttft an SSafferbauten unt an ter Srüde in Slnfpru* nefemeti. getwen,
SBefffeaufen, jDlettentorf, Hattingen, Hef*ifofen, Häufem, ©erau, S*eurli, Sottau unt
SSeinfelteti wurten po« ter Safett beftri*en, an Sargten würte fte feart Porbei jiefeen, uttt tte
oott ter Statur gefegttete, gut btbautt ©egettb jwif*ett Sulgett uttt tem Sotettfee beleben, ten
fte in ter ©egent pott SKomanSfeorn erret*en würte. Sa grauettfelt nur 90' feöfeer alS ter
Sotenfee, unt ter ÄulmtnatiottSpuittt jwif*ett ter Sfeur unt tem Sotenfee ganj uttfeeteutettb

ift, fo wirt taS Steigen unt gaffen ter ganjen Safenftrede, wel*e gegen 124,000' betrögt,
ganj «nbeteutent fepn, unt oieffekfet nur an wenigen unt furjen Steffen 2 biS 3 per mille
erret*en, fottft aber faft immer femifeortjotttal fortlaufen, fo günftig ift taS Serraitt auf eine fo
lange Strede befcfeaffen! Sie ganje Safentänge Pon Süri* MS an ten Sotettfee wärt* gegen
244,000 3mri*f«f, oter 15XA S*weijerftuntett ja 16,oqp' betragen, wooon 102,000' im £anton
3üri*, uttt 142,000* im Äanton Sfeurgaur unt fönttte bei einer mittleren ©ef*wtntigfeit Pon
SO' auf tie Sefunte in 23/4 Stuntett jnrüdgetegf werten, worin V* Stunte Siufentfeatt in
SBintertfeur unt % Stmtte Slufentfealt itt Sulgett inbegriffen ftnt. Sie Sef*affenfeeif ter
Safen wirt mit ter für tie Stoute Pon Safef oorgef*tagenen gtei* angettommeti — tie Unter*
kge würte temna* *5 bis 18' breit, ter S*tenenweg hingegen einftweilen nur einfa* uttt mit
Im erforterli*en StuSfteffptä|en Perfefeett auSgefüfert werte«.

Sie Soften ter gatijett Safettantage teerten folgeittermaafett appropmatio attgef*(agtit:
gür 15% Stuttteit Unterbau ä 36,000 S 549,000
203 Su*arte Sant a 1000 S 203,000
Säume*<$tttf*ätiguttg unt Häge 80,000 S* 80,000
Ser grofe <£inf*ttitt bei jtmtfeaufen 271,557
dito bei SRaufeened ...:..., 121,407
Sluftämmungett im Sfeate ter ©latt uttt ob Oberwitttertfeur 210,000

1,434,964
12 *
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Uebertrag 1,434,964
1 grofe Srüde über tie Sfeur 100,000
1 dito über tie Söf 50,000
2 gewölbte Srüdett über tie ©latt uttt über tie 2Kurg 40,000
16 Srüdett bei Strafenübergättgen ä 3000 S. 48,000

26 Heinere gewölbte Srüdett a 1000 S. 26,000
50 gröfere Sur*Iäffe a 200 S. 10,000

200 fleiuere dito ä 50 S 10,000
284,000

gür ©afferbauten an ter Söf unt Sfeur 70,000

S*ieneitwege, ©iitri*tung unt SBagett 90,000 S. per Stuttte 1,372,500
9femifett, Süreaugebäute, 2Ba*tfeäufer 100,000

glätte, Seitung, Sfuffkfet unt Rtife 45,000
Slnf*affuttgett Pott SSerfett, äKobeffe it. 8,536

Summa 3,315,000 S.

3u tiefer Summe oott 3,315,000 S. türftett inteffett als Sorft*t
für ten %aü, taf in ten grofen ©inftfettittett / obwofel fte itt ange*

f*wemmtem Sante &att ftnten, etwel*e gelfen jum Sorf*eiit
fommen, no* als JKeferoe 85,000 g.

fettiju gere*ttet werten, wotur* tie Summe ter Sfnlagefoftett auf 3,400,000
S*weijerfratifett gefteigert wirt.

SluS tem bereits ©efagteti gefet nun feeroor, taf tie Stillegung ter beabft*tigten Safett jwi=
f*en 3«ri* unt tem Sotenfee über SBmtertfeur unt grauettfelt feineSwegS unmögli* ift, taf
tie Safentättge unt 9ti*tuttg, befottterS feitift*tli* ter ßrümmuttgett, jiemti* mäfig ftttt, taf
feingegen taS 9lioeau an trei Steffen, nämli* Pott 3üri* bis gegen Dertifott, oott Sübentorf
bis gegett SWooSburg, uut ton Staufeetted bis gegen grau?nfelt faft tie ©reitjen berüferett, wel*e
tie Settü|ung ter Sampfwagettfraft tto* jutaffen, uttt taf temna* an tiefen Steffen ter gör=
terungSmomettt teS SBagetttraitiS mit etwel*er ^ttftreitguttg ter 2Raf*itten unt gröferer
Äonfumatioti Pon Sretitimaterialieii wirt erjeugt werteit müffett. gür teil SrattSport mit Sin*

wetituttg Pott ^Pfertefraft würte feittgegett tie Safett fefer taugti* feptt; inteffett tafür fantt man
faum anratfeett, intern ter Hattptjwed ter Safen, tie S*neffigfeit, tatur* gröftentfeeilS Per*

lorett gefeett würte. <£S Perftefet ft* übrigens pon felbft, taf tiefe Safen tur* jene oon Safet
nad) Mxid) mit Srenttftoff Perfefeett werten müfte, intern taS Spol*s auf ter ganzen Safettlättge

ju tfeeuer ift, unt nur mit Steinfofetett erfe^t werten fantt, wel*e tnr* ten JRfeein unt tie
Safen Pon Safet na* 3üri* aus SaartouiS bejogen werten wurten.

3tun muf genau auSgemittelt werten, ob tie ^)erfonen= unt SBaarenfrequettj auf tie oorge*
f*tagette Safenftrede itt lofettetitem Serfeältnif mit tem Slntagefapital, unt mit ten görterungS=
uttt UttterfealtSfoftett ftefeett, wtldjt ter erörterten Umftänte wegen empfttttli*er, alS auf ter
Safen Pon 3üri* tia* Safet auSfaffett werten; tiefe grage ift rein öfonomif*, uut tie Sit.
HatttetSfammer allein juttä*ft itt ter Sage, tie tieffäffigett utterläfti*e» ©rfeebuitgett auS befter
sDtueffe ju f*epfen
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